
Sprechstundenvorbereitung für Patienten 

 

Liebe Patientinnen und Patienten,  

um es Ihnen zu ermöglichen, sich gut auf Ihren Sprechstundentermin vorzubereiten, finden Sie im 

Folgenden eine Liste der Fragen und Befunde, die wir für eine gute Beratung benötigen. Nicht in 

jedem Fall ist alles erforderlich und relevant, sollten aber Befunde zu den unten genannten 

Bildgebungsverfahren oder Laborwerten vorliegen, bitten wir Sie, diese mitzubringen.  

Eine Nebenschilddrüsenszintigraphie oder Bildgebung bei sehr großer Schilddrüse kann gerne auf CD 

mitgebracht oder per Teleradiologie an unser Haus geschickt werden. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Zusammenarbeit! 

Mit freundlichen Grüßen, Ihr Team der Endokrinen Chirurgie 

 

Einweisungsschein (kann Quartalsübergreifend bei OP-Planung genutzt werden) oder Überweisung 

Zuständiger Hausarzt/Nuklearmedizin/Endokrinologie 

Vorerkrankungen (aktuell in Behandlung / Nachsorge, z.B. Diabetes, Bluthochdruck, Tumoren etc.)  

Vor-Operationen (insbesondere im Halsbereich) 

Größe, Gewicht 

Bewegungseinschränkung der Halswirbelsäule (kann der Kopf in den Nacken gelegt werden?) 

Allergien (insbesondere Pflaster, Medikamente, Latex etc.) 

Infektionserkrankungen (z.B. Hepatitis, HIV, Tuberkulose o.Ä.) 

Medikation (gerne einen aktuellen Medikamentenplan z.B. vom Hausarzt mitbringen) 

- Blutverdünnung? (Eliquis, Marcumar, Xarelto, ASS…) 

- Besondere Medikamente die perioperativ pausiert werden sollten (Antikörper, Kortison etc.) 

Bisherige Bildgebung? (Ein Ultraschall wird im Rahmen der Sprechstunde durch uns durchgeführt) 

- Szintigraphie, MIBI-Szintigraphie 

- CT/MRT/PET-CT 

- Knochendichtemessung (Nebenschilddrüse) 

Bisheriges Labor? 

- Calcitonin, Thyreoglobulin 

- Schilddrüsenantikörper (TRAK, MAK, TAK…) 

- Schilddrüsenhormone (TSH, fT3, fT4…) 

- Bei Nebenschilddrüsenproblematik: Parathormon, Calcium, Phosphat, 

Sammelurinuntersuchung mit Calcium-Ausscheidung 

Versicherungsstatus? 

- Privat/Gesetzlich? Zusatzversicherung? 

- 1-Bett/2-Bett, mit oder ohne Chefarzt? 


